
Beiträge zur Kenntniss der Microlepidopteren-Faiina

der Erzlierzogtliümer Oesterreicli ob und unter der

Enns und Salzburgs.

Von Josef Mann in Wien.

(9. Fortsetzung.)

Adspersella Kollar. —6, Grinzing

an Gebüschen gefangen. Eaupe auf

Dolden.

Silerella Stt. — 7, Grinzing und

Kahlenberg an Waldrändern. Eaupe

auf Dolden.

Ocellana F. —5, 8, Mauer, Mödling

und Bisamberg aus Gebüschen ge-

scheucht.

Alsfroemeriana Cl. —8, 9, in der

Wiener Gegend in jungen Pflanzen-

reichen Gebüschen, selten.

Purpurea Hw. — 8 , Prater am
Schüttelzaun, selten. Raupe auf Daiicus

Carota.

Liturella Hb. — 7, Mauer im Ge-

meindewald, aus Hecken gescheucht,

Tivoli in Remisen. Raupe auf Hijpe-

ricum.

Conterminella Z. —7, 8, Mauer auf

der Himmelswiese, aus Gebüschen ge-

scheucht. Raupe in den Endti'ieben

an Salix Capi-ea.

Impureila Tr. —7, auf dem Gahns

um Ahies ^xcelsa, selten.

Applana F. —4, 7, 8, an Wald-

rändern und in Auen umHecken. Raupe

auf Conimn, Dauciis , Chaeroplujllum

si/lvestre.

Capreolella Z. —4, 8, auf Berglehnen

in der Wiener Gegend.

Angeliceila Hb. —6,7, Mödling,

Eichkogl, Mauer, an Gebüschen.

Cniceila Tr. —6, 7, in der Wiener

Gegend auf Berglehnen um junges

Gehölz.

Parllella Tr — 6, Weidling am
Bach und Mauer um Birkengebüsch,

selten.

Ferulae Z. —7, Eichkogl in jungen

Gebüschen auf Grasplätzen, sehr selten.

Raupe auf Doldenpflanzen.

Furvella Tr. —7, Perchtholsdorf und

Giesshübel auf Berglehnen in Gebüschen

auf Doldenblüthen. Raupe awi Dictaui-

uns albus in zusammengesponnenen

Blättern.

DepresseiJa Hb. —6, 7, auf Berg-

lehnen am Liechtenstein bis Baden.

Raupe in den Dolden von Daucus und

anderen Umbelliferen.

PImplnellae Z. —7, 8, Mauer, Bisam-

berg an Waldrändern im Gebüsch. Raupe

in den Dolden von Pimpinella saxi-

fraga.

Libanotidella Schi. —9, auf dem

Bisamberg um AVeingärten, selten.

Badlella Hb. —8, Mauer auf Quer-

cits und PIhus.

Cervicella HS. —4, 5, auf den Berg-

lehnen von Mödling bis Baden vor-

kommend.

Heracliana DeGeer —6, im Helenen-

thal und bei Siegenfeld auf Dolden.

Olerella Z. —7, Mauer im Gemeiude-

wald an freien Stelleu, auf Dolden

sehr selten.

Albipunctella Hb. —7, Mauer, Ge-

meindewald, amWaldrande der Wiesen,

von Äbies pectinata geklopft. Raupe

auf ChaeropliijllHm.

Douglasella Stt. —7, auf Eichen-

„ Wiener Entomologische Zeitung" IV. (10. Juni 1885). Heft 5.

9



130 Josef Mann:

Stämmen am Waldrande auf der Him-

melswiese.

Chaerophylli Z. —7, Lainz, Hüttel-

dorf, Halterthal an Waldrändern auf

Dolden. Raupe in den Blütlien von

Chaerojyhi/Uio» hiühosum

.

Artemisiae Nick. — 6, bei Baden

um Artemisien.

Heydenii Z. —8, 9, entwickelt aus

Raupen , die icli am Sclineeberge auf

Doldenblüthen gesammelt hatte.

Nervosa Hw. —6, in Gemüsegärten.

Raupe in den Blütheu von Dauciis

Carola.

Dictamnella Tr. —8, auf den Berg-

lehnen von Gumpoldskirchen bis Baden.

Raupe in den Blütheu von Dictamnus.

Psoricoptera Stt.

Gibbosella Z. —8, 9, Mauer, Ge-

meindewald an Quercus, nicht selten.

Raupe auf Quercus.

Gelechia Z.

Pinguinella Tr. —6—8, im Prater

an italieniscbeu Pappeln häufig. Raupe

auf Popidus; Verpuppung in Rinden-

ritzen.

Nigra Hw. —6, 7, im Prater an

Silberpappelstämmen. Raupe auf Po-

mdus alba.

Muscosella Z. —7, Mauer an Eichen-

stämmen. Raupe in gerollten Blättern

auf Popuhis und Salix.

Rhombella Schiff. —7, in Obstgärten,

besonders auf Birnbäumen. Raupe in

eingerollten Blättern von Pynts, Malus

und P. comniKnis.

Hippophaella Schrk. —7, bei Glogg-

nitz am Silberberg , selten , auch auf

dem Laaerberg und bei Leobersdorf.

Raupe au Hz/ipo^yhae rhamnoides.

Albicans Hein. —7, Laaerberg, in

den Remisen, selten,

Tephriditella Dup. —4, 5, Mödling

auf kahlen Bergen.

Spurcella HS. — 5, Mödling auf

kahlen Berglehnen, auf Gebüschen.

Holosericella HS. —7, Heuplacke

am Schneeberge, sehr selten.

Distinctelia Z. —7, in den Remisen '

bei Tivoli und am Laaerberg, in Ro-

daun um Gebüsche und junge Pinus.

Raupe auf Genista tinctoria zwischeu

zusammengezogenen Blättern.

Scotinella HS. —6, Mödling bei der

Schiesstätte um junge Pinus, in den

Tivoli-Remisen, selten.

Sororculella Hb. —6, Tivoli , Mauer

und Rodaun um junges Gebüsch, selten.

Raupe auf niederen Pflanzen und Salix.

Flavicomella Z. —4, 5, aiif Prunus

spinosa, selten. Raupe überwintert in

Gespinnsten auf Primus spinosa.

Velocella Dup. —5, 6, auf der Boden

wiese am Gahns und bei Mauer auf

Haidekraut. Raupe auf Callunna und

VacciniuDi.

Decolorella Z. —7, Alpeleck und

Saugraben am Schneeberg.

Ignorantella HS. —6, Mödling auf

dem Liechtenstein, selten.

Peliella Tr. — 6, im Prater auf

Weissdorn und Pflaumbäumen. Raupe

auf Crataegus, Prunus spi)iosa, auch

Pomaceen.

Ericetella Hb. —4—8, überall wo

Haidekraut vorkommt. Raupe auf Cal-

lunna und Vaccinium.

Infernalis HS. — 7, Schneeberger

Alpen, auf demAlpeleck und der Boden-

wiese. Raupe auf Vaccinium Mijrtilliis.

Lentiginosella Z. —7, auf Berg-

lehnen, in Remisen bei Tivoli und am
Bisamberg. Raupe auf Genista tinc-

toria und Erythraea Centaurium.

Mulinella Z. —6, Liechtenstein um
Hecken, selten.

Interruptella Hb.— 6, auf dem Bisam-

berge um Juniperus.

Petasitis Pfaff. — 7, Saugraben

und Heuplacke am Schneeberge. Raupe

auf TussiJago zwischen Blättern.

Malvella Hb. —7, in Gärten um
Malven. Raupe lebt in Samenkapseln

der Althea rosea.

Galbanella Z. —6, im Mauererwald

an Baumstämmen.
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Continuella Z. —7, auf dem Alpel-

eck in Holzschlägen.

Perpetuella HS. —7, auf der Heu-

placke und am "Waxrigel um Piniis

Mughus.

Soluteila Z. —4, 6, von Mauer bis

Vöslau auf den Berglehnen nicht selten.

Longicornis Curt. —6, Gahns auf

der Bodeuwiese. Eaupe auf CaUunna.

Elateila HS. —7 , Saugraben, am
Scbneeberge auf Steingerölle.

Alblfemorella Hofm. —7, Saugraben

am Schneeberge auf Steingerölle und

unter Steinen. Raupe auf Rumex, wel-

cher im Steingerölle wächst.

Diffinis Hw. —6, Rodaun, Gaisberg

um junge Pinus. Raupe im unteren

Theil des Stieles von Rumex acetosa.

Electella Z. —7, Hohewand, Trenk-

wiese , Alpeleck am Schneeberge auf

Abi es excelsa.

Scalella Sc. —5, 8, Mauer an Eichen-

stämmen und Laubgebüsch. Raupe auf

Quercus.

LugubreIJa F. —7, einmal einige

Stücke auf der Brandstattwiese am
Schneeberge gefangen.

VIdueila F. —7, Waxrigel amSchnee-

berg zwischen Piiius Muglius , sehr

selten.

Luctuella Hb. —7, anf dem Alpeleck

einmal zwei Stück auf EpilohiKni ge-

fangen.

Tessella Hb. —7, überall in der

Wiener Gegend auf Berheris vulgaris.

Raupe a.Mi Berheris in einem Gespinnste.

Maculateüa Hb. —6, 7, auf den

Berglehnen von Tivoli bis über Baden,

um Hecken, selten.

Cytisella Tr. —6, Bisamberg, Mauer,

Giesshübel, Eichkogel, aus Sträuchern

gescheucht, sehr selten.

Brachmia Hein.

Mouffetella Schiff. —7, Mauer, Ri-

chardshof und auf den Alpen a^xii Abies

excelsa. Raupe in versponnenen Blät-

tern von Loniceren.

NIgricostella Dup. —4,5, in der

Wiener Gegend auf Berglehnen. Raupe

auf niederen Pflanzen wie Medicago

sativa an den Endblättern.

Bryotropha Hein.
Latella HS. —6, in den Laaerberger

Remisen, selten.

Terrella Hb. —6, 7, überall auf

Wiesen, Hutweiden und Bergen, gemein.

Raupe auf verschiedenen Grasarten.

Senectella Z. —6, Mauer und Möd-
ling auf grasreichen Berglehnen. Raupe
wohl an niederen Pflanzen.

MinoreNa Hein. —6, Mödling auf

Berglehnen, 1839 gefangen.

Cinerosella Tgstr.— 7, auf der Boden-

wiese auf dem Gahns, selten.

Affinis Dgl. —6, im Prater am Schüt-

telzaun, einige Male gefangen.

Umbrosella Z. —6, auf Berglehnen

in der Wiener Gegend. Raupe auf

Änthijllis vulneraria in Blüthen und

Samen.

Basaltlnella Z. —7, um Steingerölle

bei Rodaun und im Saugraben.

Lita Tr.

Inustella HS. —6, auf trockenen

Berglehnen bei Mödling, Baden u. s. w.

Psilella HS. —6, 7, Mauer, bei der

Schiesstätte und bei der Himmelswiese

um Gesträuch. Raupe auf Artemisia

campestris.

Diffluella Hein. —7, Schneeberger

Alpen, im Sangraben und auf der Boden-

wiese.

Artemisiella Tr. —6, überall um
Wien , 7 auf den Alpen anf Wiesen.

Raupe auf Thijmus mu^ Artemisia cam-

pestris.

Atripllcella F. R. —5,8, überall

um Wien. Raupe in zusammengespon-

nenen Blättern von Atriplex.

Salinella Z. —7, Mödling beim

schwarzen Thurm, auf Piims.

Obsoletella F. R. —5, 8, überall auf

Atriplex laciniata. Raupe im Stengel

dieser Pflanze ; Metamorphose bei F. R.

abgebildet; von mir 1838 entdeckt.
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Tussilaginella Hein. —7, Eichkogel

und Lackerboden, am Sclineeberg, um

Tussilago. Raupe in den Blättern von

Tusdliigo Farfara minirend.

Murinella HS. —4, Mauer bei der

Schiesstätte, auf Qdlunna. Raupe auf

Callunna.

Rancidella HS. —6, Berglehnen bei

Mödling, Eodaun, selten.

Halonella HS. — 5 ,
Mödling ai;f

Berglelmen um Gebüsch, selten. Raupe

auf Artemisia campestris.

Acuminatella Sircom. —5, im Prater

um Disteln in Gebüschen.

Ingloriella Hein. —7, Schneeberger

Alpen, Heuplacke, Alpeleck.

Hübneri Hw. —7, Tivoli, in Remisen,

auf QticrcHS, selten.

Maculea Hw. —7 , Tivoli , in Re-

misen, auf jungen Querciis.

Tricolorella Hw. —6, 7, im Prater

auf Crataegus, bei Mauer um Prunus

spinosa. Raupe auf Stellaria Holostea.

Maculiferella Dgl. —6, 7, Prater,

an Zäunen und Baumstämmen.

Junctella Dgl. —7, Tivoli, in Re-

misen, lim Quercus.

Marmorea Hw. —4 , auf Prunus

doiiiestica und Populus.

Albifrontella Hein. —5, in den Re-

misen bei Tivoli.

Kiningerella HS. — 6, an Garten-

zäuneu im Prater, in Altmannsdorf,

Liesing und Hütteldorf, sehr selten.

Fisclierella Tr. —7 , 8 , Mödling,

Gumpoldskirchen , Rodaun , am Sapo-

naria officinalls. Raupe auf Saponaria

ofßcinalis in zusammengesponnenen

Blüthenknospen.

Cauligenella Schmid. —7, Mauer,

umEichengebüsch bei der Schiessstätte,

selten.

Leucomelanella Z. —7, Rodaun und

Prater, auf Crataegus.

Tischeriella Z. —6, 7, im Prater

an Baumstämmen und Zäunen, selten.

Sestertielia HS. —7, 8, im Prater

an Zäunen, Acer und Crataegus. Raupe

auf Acer und Crataegus.

Teleia Hein.

Vulgella Hb. —7, ia Gärten auf Obst-

bäumen, in Mauer, Mödling
; im Prater,

um Prunus spinosa und Crataegus.

Raupe auf Obstbäumen und Crataegus

Scriptella Hb. —6, Prater, Mauer,

Tivoli , an Weiden , Weissdorn- und

Ahornhecken, sehr selten. Raupe auf

Acer, Crataegus und Salix.

Alburnella Z. —6, 7, Weidling-am-

Bach, Mödling, auf Bettcia.

Sequax Hw. —6, überall um Wien

und auf Alpen um Sträucher. Raupe

auf Helianthemum vulgare und anderen

niederen Pflanzen in zasammengespon-

nenen Blättern.

Fugitivella Z. —6, 7, im Prater, an

Zäunen, Ahornen und Ulmen. Raupe auf

Ulmus und Acer, Verpuppung in den

Rindenrissen.

Fugacella Z. —6 , 7 , Prater , an

Zäunen
, Ahorn- und Ulmenstämmen,

Raupe auf Acer, Populus und TJlmus.

Humeralis Z. —4—8, Mauer an

Quercus und Fagus. Raupe wohl auf

Laubhölzern?

Proximella Hb. —6, im Prater an

Zäunen und Pappelstämmen, in Mauer,

Weidling - am - Bach , an Birken und

Eichen. Raupe auf Betula, Alnus und

anderem Laubholz.

Notatella Hb. — 5 , Remisen bei

Tivoli, bei Mauer, im Prater, um
Hecken. Raupe auf Salix.

Triparella Z. —6, in Remisen bei

Tivoli und am Laaerberg, dann bei

Mauer im Eichengebüsch. Raupe auf

niederen Pflanzen.

Luculella Hb. —6, im Prater, an

Zäunen, Pappeln und Weidenstämmen.

Raupe in Moderholz nach Frey, viel-

leicht iu morschen Stämmen von Salix.

Dodecella L. —6, Mauer, Mödling,

auf Pin HS , 8 auf Alpen um Pinus

Mughns. Raupe in Knospen von Pinus.

(Fortsetzung folgt.)


